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Briefe und Gelder franco.
für die Kantone

Snzern, Uri, Schwyz, NAid- und Obwalden und Zug.

Montag, —B0 den 24. November 1856

Druck und Verlagder Mey er'schen Buchdruckerei in Luzern.
*5 — — —— —

2549] Verloren: Ein Hausschlüssel; gefälligst ab—
zugeben bei der Expedition d. Bl.

V,AltesKupfer inn Meffing Ehr, Blei und
Eisen kauft Suppiger, Kupferschmied, in Luzern.

251735) Für mehrere Herren Kost mit oder

vhne Logis. Wo? zu dernehmen bei der Erpe
dition dieses Blattes.

25102] Die Unterzeichnete empfiehlt sich Herren und
Damen im Weißnähen. Sie darf versichern, daß
die Arbeiten exakt und sehr schön geliefert werden.
Ein sittsames Töchterlein kann bei ihr sogleich in
die Lehre treten.

Marie Donauer (Untergrund Nr. 598).

2548] Unterzeichnete setzen anmit das verehrte
Publikum in Kenntniß, daß sie ihre bisanbin geführte
Handlung in Bettfedern „Flaum und Bettbarchent
noch mit folgenden Artikeln vermehrt haben, bestehend
in einer schönen Auswahl Baumpwollenköltsch für
Bettanzüge, weißen Piqué für dito, Betttaffet für
Flaumdecken, rohen und gebleichten Baumwollen
tüchern, verschiedenen Sorten Matratzendrilch, Stroh
sacktuch, gezauste Wolle und Pferdehaare für Ma—

tratzen, weiße Piqué-Bettdecken in verschiedenen
Großen mit schönen Dessin. Auch können bei den—
selben auf Bestellung hin stetsfort aufgerüstete Betten
und Matratzen bezogen werden. Für das bisanhin

geschenkte Zutrauen höflichst dankend empfehlen sich
unter Zusicherung prompter und billiger Bedienung
für fernern Zuspruch bestens

Kaspar Wechsler &amp; Söhne,
zur Käppelimatt bei Willisau—

251631 5 Buchenes und tannenes Brenn
holz in stets vorräthig bei

V. Siegwart zum Stein.

2467.)] Bei Unterzeichnetem sind ju haben; linierte

lithographirte und weiße Haupt- und Tagebücher;
ferner Protokolle, Kopier, Kassa-, Rotiz- u. Zins
dücher, Quittungen, Noten „Frachtbriefe und De—
klarationen, solide Kopierpressen, Tinte, Schreib—
papier nebst allen Arten Schreibmaterialien, und
amtliche Reduktionstabellen.

B. Schnieper, Buchbinder,
an der Krongasse.

24762] Neuerdings angekommen und zu haben;
von den gleichen wollenen Pferdedecken wie ver—

flossenes Jahr, zu gleichen Preisen das Stück 2
3 und 4 Frkn.; große zanz wollene à 6 und 8 Fr.;
bei Louis Peter, älter, am Weinmarkt.
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Anzeigen.

Pachtversteigerung von Pflanzplätzen.
Mittwoch den 26. Wintermonat wird die Kor—

porationsgüterverwaltung von Luzern im Gütsch—
walde auf dem dießijährigen Holzschlage 33 Pflanz—
plätze pachtweise auf 3 Jahre versteigern. Die Stei—
gerung beginnt Nachmittags um 2 uUhr allda.

Luzern, den 22. November 1856.

Der Oberförster:
25452) X. K. Amrhyn.

5 25382] Mittwoch, den 26. Wintermonat
28 in Kriens das jährliche Schützenfest
 auf gewohnte Weise abgehalten. Die
Herren Mitglieder der Schützengesellschaft sind höf—
lichst eingeladen, schon Morgens d Uhr beim Gotles—
dienst sich fleißig einzufinden. Nach Beendigung des
selben wird um die ausgesetzten Gaben geschossen.

Zu einem zahlreichen Besuche ladet ein

Der Schützenrath.

25283) Tanzanzeige.
Dienstag den 25. November wird im Gasthaus

zur Gerbern Tanz abgehalten, wozu sich bestens
empfiehlt Josef Ribary, Wirth.
 —— ñ—— u irrh·
25471) Tanzanzeige.

Dienstag den 25. Rovember wird im Gasthause
zum Ochsen Tanz abgehalten, wozu sich bestens em—
pfiehlt Melchior Küttel, Wirth.

25402 Abhanden gekommen Montags den 17.
abhin im Engel zu Hitzkirch ein junger Hund, mann—
ichen Geschlechts, rabenschwarz, langhaarig, an den
Füßen kleine weiße Abzeichen und hinter beidenOhren
dräunlich. Dem Entdecker oder Ueberbringer ein

angemessenes Trinkgeld. Beim Engel in Hitzkirch
abzugeben.

530) Optisches Lager.
Unter Verdankung des mir bher in so reichem

Maße geschenkten Zutrauens erlaube ich mir höflich
Imzuzeigen, daß ich das Lager in allen Zweigen der
Optik bedeutend vermehrt habe; besonders mache
ich auf die soliden und billigen Aarauer Reiß

zeuge, Maßstäbe und Thermometer aufmerksam,
welche sich fur jeden Beruf eignen. Auch werden

alle Neparaturen auf's pünktlichste, billigste
und schnellste ausgeführt.

. Mæataae, Optikus und Mechaniker,
Schweizerhofplatz in Luzern.
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